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Die Idee für das Nisthilfe-Projekt hatten 
Antje und Karsten Krull. Seit vielen Jah-
ren beobachtet das Bromer Ehepaar 
auf seinen Spaziergängen östlich der 
Burgwiesen immer wieder Weißstör-
che. Eine Nisthilfe für die Störche, stell-
ten die beiden fest, gab es auf dem Ge-
lände bisher nicht. Im Frühjahr 2021 
beschlossen Antje und Karsten Krull, 
dies zu ändern, und holten Hans-Jür-
gen Behrmann an Bord. Er betreut die 
Weißstörche im Landkreis Gifhorn und 
befand bei einem Ortstermin, dass sich 

In der Winterausgabe des LSW Magazins  
haben wir Gutscheine für die City-Galerie  
Wolfsburg verlost. Die glücklichen Gewinner 
Alf Degen, Margrid Nicolai und Lisa Praël 
freuen sich über vielfältige Einsatzmöglich-
keiten in rund 100 Fachgeschäften und 
Shops. 

HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH

WOW! 2.000 FANS!

We like, we like, we like! Die Face-
book-Seite der LSW hat die 2.000-Li-
kes-Marke geknackt!  Wir sind begeis-
tert! Danke an alle Fans, die uns 
folgen. Danke an alle Kommentare 
und Nachrichten, die wir von unserer 
Community erhalten.  Auch in Zukunft 
werden wir mehrmals pro Woche 
elektrisierende Themen posten, 
Energie-Fun-Facts zum Besten ge-
ben, Gewinn- und Spendenaktionen 
auf den Weg bringen, Ihnen berich-
ten, was wir für Sie tun können und 
das  Ganze mit dem einen oder ande-
ren spannenden Ausflugstipp garnie-
ren. Stay tuned! 

FACEBOOK

Die Burg Brome ist um eine Attraktion reicher: Inmitten ihrer Wiesen 
thront seit Oktober auf einem 12 Meter hohen Mast eine Nisthilfe für 
Störche. Aufgestellt haben das Nest Mitarbeiter der LSW. 

EIN NEST FÜR  
STÖRCHE

Das Team ist sich sicher: Von der 
Burg Brome aus hätte man einen 
wunderbaren Blick auf ein brüten-
des Storchenpaar.

www.facebook.com/ 
lswholding

die Fläche hinter der Burg Brome sehr 
gut als Standort für eine Nisthilfe eig-
nen würde. 

Teamwork für Adebar
Gesagt, getan! Antje und Karsten Krull 
spendeten 500 Euro für das Storchen-
nest, und Martin Zenk, verantwortlich 
für den Natur- und Landschaftsschutz 
im Landkreis Gifhorn, klärte alle Forma-
litäten. Bald war klar: Die Nisthilfe sollte 
im Uferbereich der Ohre ihren Platz fin-
den. Mitglieder der ornithologischen 
Arbeitsgemeinschaft Barnbruch erhiel-
ten den Auftrag, das Nest zu bauen. Er-
fahrung hat man hier genug, denn die 
Mitglieder haben bereits nahezu 300 
Nisthilfen für Störche gefertigt. Dass 
eine von ihnen seit dem 11. Oktober 
2021 nun in Brome steht, freut auch die 
LSW. Der Energieversorger stiftete den 
12 Meter hohen Mast und übernahm 
auch gleich seine Aufrichtung. Hierfür 
rückte ein Mitarbeiter-Team mit allen 
notwendigen Maschinen und Geräten 
an. Ob die Störche ihr neues Nistange-
bot wirklich nutzen, bleibt abzuwarten.
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